
Umzugskosten im Pflegefall

Unterstützung durch die 
BKK Linde
Eine hilfreiche Übersicht für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen – damit der Weg in 
ein neues Zuhause so reibungslos wie möglich gelingt.

BKK LINDE PFLEGEUMZUG FINANZIELLE HILFE



Ein Pflegeumzug – mehr als nur ein Ortswechsel
Ein Umzug im Pflegefall bedeutet weit mehr als das Transportieren von Möbeln. Er berührt das Leben der pflegebedürftigen Person und ihrer 
Angehörigen auf mehreren Ebenen gleichzeitig: emotional, organisatorisch und finanziell. Gleichzeitig eröffnet er neue Möglichkeiten – für mehr 
Sicherheit, Komfort und eine optimale pflegerische Versorgung.

Emotional
Abschied vom vertrauten Zuhause – ein 
tiefer Einschnitt, der begleitet werden sollte.

Organisatorisch
Planung, Behördengänge, Umzugslogistik – 
alles muss koordiniert werden.

Finanziell
Kosten für Transport, Einrichtung und neue 
Wohnung können schnell steigen.



Was ist ein Pflegeumzug?
Ein Pflegeumzug bezeichnet den Wechsel in eine altersgerechte Wohnung oder eine 
Pflegeeinrichtung, der aufgrund eines medizinischen oder pflegerischen Bedarfs 
notwendig wird. Im Mittelpunkt steht immer das Ziel, die Lebensqualität und 
Versorgung der pflegebedürftigen Person nachhaltig zu verbessern.

Ausgangssituation
Bisherige Wohnsituation erfüllt pflegerische oder gesundheitliche Anforderungen 
nicht mehr ausreichend.

Entscheidung
Gemeinsam mit Familie, Ärzten und Pflegefachkräften wird ein geeigneter neuer 
Wohnort gefunden.

Neues Zuhause
Einzug in eine barrierefreie Wohnung, betreutes Wohnen oder ein Pflegeheim – 
angepasst an individuelle Bedürfnisse.



Häufige Gründe für einen Pflegeumzug

Verschlechterung des 
Gesundheitszustands
Chronische Erkrankungen, Stürze oder ein 
Krankenhausaufenthalt machen eine intensivere 
Betreuung notwendig.

Bedarf an Barrierefreiheit
Stufen, enge Türen oder fehlende Haltegriffe: Die 
bisherige Wohnung lässt sich oft nicht 
ausreichend anpassen.

Nähe zu Familie oder Einrichtung
Kürzere Wege zu pflegenden Angehörigen oder 
ein nahe gelegenes Pflegeheim erleichtern die 
tägliche Versorgung erheblich.



Die drei großen Herausforderungen
n  Emotionale Belastung
Der Abschied vom vertrauten Heim ist für viele ältere Menschen ein tiefer 
Einschnitt. Unterstützung durch Familie, Freunde und gegebenenfalls 
psychologische Begleitung ist hier besonders wertvoll.

X  Finanzielle Kosten
Transportkosten, Einrichtung der neuen Wohnung, mögliche Renovierungen und 
Kautionen summieren sich schnell. Eine frühzeitige Kostenplanung schützt vor 
bösen Überraschungen.

s  Organisatorischer Aufwand
Ummeldung, Kündigung von Verträgen, Koordination des Umzugsunternehmens 
und Antragstellungen bei Behörden – die To-do-Liste ist lang und erfordert Zeit 
und Energie.
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Kostenübernahme: Wer zahlt was?
Die Frage der Finanzierung ist oft die drängendste. Eine vollständige Übernahme aller Umzugskosten durch eine einzelne Stelle ist die Ausnahme – in der 
Praxis wirken meist mehrere Unterstützungsquellen zusammen.

Je nach individueller Situation können eine oder mehrere dieser Quellen kombiniert werden. Eine frühzeitige Beratung – etwa bei der BKK Linde – hilft, 
alle Möglichkeiten auszuschöpfen.



Die BKK Linde – Ihr Partner beim 
Pflegeumzug
Die BKK Linde versteht sich nicht nur als Krankenversicherung, sondern als aktiver 
Begleiter in schwierigen Lebensphasen. Beim Pflegeumzug stehen zwei zentrale 
Leistungsbereiche im Vordergrund:

P  Beratungsleistungen

Die BKK Linde informiert umfassend 
über alle relevanten Schritte eines 
Pflegeumzugs, hilft bei der Orientierung 
im Behördendschungel und vermittelt 
weiterführende 
Unterstützungsangebote.

^  Finanzielle Zuschüsse

Unter bestimmten Voraussetzungen 
gewährt die BKK Linde Zuschüsse zu den 
Umzugskosten – insbesondere dann, 
wenn der Umzug in eine 
Pflegeeinrichtung oder eine 
altersgerechte Wohnung medizinisch 
oder pflegerisch notwendig ist.



Leistungen der BKK Linde im Überblick

Pflegeberatung
Persönliche Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige – zu 
Leistungsansprüchen, Organisation und nächsten Schritten.

Finanzielle Zuschüsse
Teilübernahme der Umzugskosten, wenn ein nachgewiesener medizinischer 
oder pflegerischer Bedarf vorliegt.

Zuschüsse für Pflegehilfsmittel
Unterstützung bei der Ausstattung der neuen Wohnung mit notwendigen 
Pflegehilfsmitteln, z. B. Pflegebett oder Rollstuhlrampe.

Hilfe bei der Antragstellung
Unterstützung bei der Zusammenstellung aller erforderlichen Dokumente – 
von ärztlichen Bescheinigungen bis zu Kostenvoranschlägen.
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Voraussetzungen für eine Kostenübernahme
Damit die BKK Linde finanzielle Unterstützung für einen Pflegeumzug gewähren kann, müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Eine frühzeitige 
Klärung dieser Punkte spart Zeit und Nerven.

1

Medizinischer oder pflegerischer 
Bedarf
Es muss nachweisbar sein, dass der Umzug 
aus gesundheitlichen oder pflegerischen 
Gründen zwingend erforderlich ist – nicht 
bloß wünschenswert.

2

Ärztliches Gutachten
Ein ärztliches Attest oder Gutachten, das die 
Notwendigkeit des Umzugs medizinisch 
begründet, ist zwingende Voraussetzung für 
den Antrag.

3

Kostenvoranschläge
Mindestens ein, besser zwei bis drei 
Kostenvoranschläge von seriösen 
Umzugsunternehmen müssen der 
Krankenkasse vorgelegt werden.



Schritt für Schritt zum Antrag bei der BKK Linde

Gutachten
Ärztliches 

Gutachten einholen

Antrag
Mit allen 

Unterlagen 
einreichen

Kontakt
Zur BKK Linde 
beraten lassen

Kostenvoransc
hläge

Von 
Umzugsunternehm

en anfordern

Je früher Sie diesen Prozess anstoßen, desto besser: Die Bearbeitung von Anträgen nimmt Zeit in Anspruch, und ein geplanter Umzug lässt sich wesentlich 
reibungsloser finanzieren als ein kurzfristiger.



Benötigte Dokumente auf einen 
Blick

Medizinisches Gutachten
Bestätigt den pflegerischen Bedarf und 
die medizinische Notwendigkeit des 
Umzugs durch einen Arzt.

Nachweis der 
Umzugsnotwendigkeit
Dokumentation, warum die bisherige 
Wohnsituation nicht mehr geeignet ist 
– z. B. fehlende Barrierefreiheit.

Kostenvoranschläge
Angebote von einem oder mehreren Umzugsunternehmen als Grundlage für die 
Kostenbewertung durch die Kasse.
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Altersgerechtes Wohnen – sicher 
und komfortabel
Eine altersgerechte Wohnung ist speziell auf die Bedürfnisse älterer und 
pflegebedürftiger Menschen ausgelegt. Sie schafft die Grundlage für ein sicheres, 
selbstbestimmtes Leben – auch bei eingeschränkter Mobilität.

Barrierefreiheit
Breite Türen, Rampen, ebenerdige Duschen und Aufzüge ermöglichen selbstständige 
Mobilität im Alltag.

Sicherheitssysteme
Notrufsysteme, Rauchmelder und Sturzsensoren sorgen für schnelle Hilfe im Notfall.

Pflegeunterstützung vor Ort
Ambulante Pflegedienste können direkt in die Wohnung kommen – ideal für betreutes 
Wohnen.



Vorteile eines altersgerechten Umzugs

90%
Sturzprävention

Der Großteil aller Stürze im Alter ereignet sich zu 
Hause – altersgerechte Umbauten senken dieses 

Risiko erheblich.

↑ QoL
Lebensqualität

Barrierefreiheit und Pflegenähe steigern 
nachweislich Wohlbefinden und 

Selbstständigkeit im Alltag.

24/7
Sicherheit

Notrufsysteme und Pflegedienste in der Nähe 
geben Betroffenen und Angehörigen rund um die 

Uhr Sicherheit.
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Spezialisierte Umzugsunternehmen 
für Senioren
Nicht jedes Umzugsunternehmen ist auf die besonderen Bedürfnisse von Senioren und 
Pflegebedürftigen vorbereitet. Spezialisierte Anbieter wie Butler Umzüge GmbH 
bieten ein umfassendes Leistungspaket, das weit über den reinen Transport hinausgeht.

�  Verpackung
Professionelles und schonendes 
Einpacken aller persönlichen 
Gegenstände – besonders wichtig bei 
Erinnerungsstücken und 
empfindlichem Inventar.

;  Transport
Sicherer Transport mit geeignetem 
Fahrzeug – inklusive Auf- und 
Abladen sowie Treppenhilfen oder 
Möbellifte bei Bedarf.

³  Einrichtung
Aufbau der Möbel und Einrichtung der neuen Wohnung nach Wunsch – damit der 
neue Ort sofort wie Zuhause wirkt.



Butler Umzüge GmbH – mit Vertrauen umziehen
Ihr Ansprechpartner

Butler Umzüge GmbH
Alt-Friedrichsfelde 90
10315 Berlin

� 030 845 188 55
✉ Info@Butler-Umzuege.de

ò Mo.–Sa. 08–22 Uhr

Was Butler Umzüge auszeichnet

Erfahrung mit Seniorenumzügen in ganz Deutschland und Europa

Einfühlsamer Umgang mit Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen

Transparente Kostenvoranschläge – ideal für Krankenkassenanträge
Umfassender Service von der Planung bis zur Einrichtung
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Finanzierungsmöglichkeiten im Überblick
Ein Pflegeumzug muss nicht allein aus eigener Tasche bezahlt werden. Es gibt verschiedene Wege, die Kosten zu verteilen und staatliche sowie 
kassenfinanzierte Unterstützung zu nutzen.

Eigenmittel
Ersparnisse oder Unterstützung durch Familienangehörige – oft die 
unmittelbar verfügbare Grundlage.

BKK Linde / Krankenkasse
Zuschüsse bei nachgewiesener medizinischer oder pflegerischer 
Notwendigkeit – Antrag empfohlen.

Sozialhilfe
Sozialhilfeträger können bei finanziellen Engpässen unterstützen – 
insbesondere bei geringem Einkommen.

Regionale Förderprogramme
Viele Bundesländer und Kommunen bieten ergänzende Fördertöpfe für 
Pflegebedürftige – lohnt sich zu prüfen.



Wie hoch sind die Kosten eines Pflegeumzugs?
Die Kosten variieren je nach Umfang des Umzugs, Entfernung und gewünschten Zusatzleistungen erheblich. Ein Überblick über typische Kostenfaktoren 
hilft bei der Budgetplanung:

0 100 200 300 400 500 600 700 800
Typische Kosten €

Transportkosten

Verpackungsmaterial

Möbelaufbau/-abbau

Einrichtung neue Wohnung

Renovierung alte Wohnung

Kostenfaktor

Diese Richtwerte dienen nur der Orientierung. Ein individuelles Angebot eines spezialisierten Umzugsunternehmens gibt Ihnen Planungssicherheit.



Pflegeheimwechsel – 
Kostenübernahme möglich
Auch bei einem Wechsel von einem Pflegeheim in ein anderes können Kosten entstehen, 
die unterstützt werden können. Entscheidend ist auch hier der Nachweis der 
Notwendigkeit – etwa bei einem Umzug in eine spezialisierte Einrichtung oder in die 
Nähe von Angehörigen.

Wer kann helfen?
Krankenkassen wie die BKK Linde und Sozialhilfeträger können bei nachgewiesenem 
Bedarf Umzugskosten ganz oder teilweise übernehmen.

Was wird verlangt?
Nachweis über die Notwendigkeit des Wechsels – z. B. durch Bescheinigung der 
aktuellen und aufnehmenden Einrichtung sowie ärztliche Empfehlung.
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Organisation: So planen Sie Ihren Pflegeumzug

DurchführungKonkrete 
Planung

Frühe 
Vorbereitung

Eine strukturierte Vorgehensweise in drei Phasen sorgt dafür, dass kein wichtiger Schritt vergessen wird – und gibt Ihnen die Kontrolle über einen 
ohnehin aufwendigen Prozess zurück.



Tipps für einen stressfreien Pflegeumzug
1 Frühzeitig planen

Je mehr Zeit Sie für die Vorbereitung 
haben, desto ruhiger verläuft der Umzug. 
Beginnen Sie idealerweise mindestens 8–
12 Wochen vor dem geplanten Termin mit 
der Planung.

2 Professionelle Hilfe nutzen
Spezialisierte Umzugsunternehmen und 
Pflegeberater nehmen Ihnen viel Arbeit 
ab. Fragen Sie aktiv nach Unterstützung – 
Sie müssen das nicht alleine stemmen.

3 Unterstützung rechtzeitig 
beantragen
Stellen Sie den Antrag bei der BKK Linde 
so früh wie möglich. Bearbeitung und 
Genehmigung brauchen Zeit – ein früher 
Antrag verhindert finanzielle Engpässe.



Der emotionale Aspekt – nicht 
unterschätzen

„Das Verlassen des vertrauten Zuhauses ist oft der schwerste Teil des Pflegeumzugs – 
nicht der körperliche, sondern der seelische."

Für viele ältere Menschen bedeutet ein Pflegeumzug den Abschied von einem Ort, der 
Jahrzehnte ihres Lebens geprägt hat. Erinnerungen, Nachbarschaften und Gewohnheiten 
bleiben zurück. Umso wichtiger ist eine einfühlsame Begleitung durch Familie und 
Fachleute:

Gespräche führen
Offen über Ängste und 
Wünsche sprechen – 
gemeinsam 
Entscheidungen 
treffen.

Vertrautes 
mitnehmen
Lieblingsgegenstände, 
Fotos und persönliche 
Erinnerungsstücke 
schaffen Heimat am 
neuen Ort.

Profis einbeziehen
Sozialarbeiter, 
Seelsorger oder 
psychologische 
Begleitung kann den 
Übergang deutlich 
erleichtern.
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Finanzielle Hilfe für Senioren – was gibt es?
Neben den Leistungen der BKK Linde gibt es weitere finanzielle Unterstützungsangebote, die Senioren und Pflegebedürftigen beim Umzug helfen können.

Krankenkassenleistungen
Zuschüsse zu Umzugskosten und Pflegehilfsmitteln bei medizinischer 
Notwendigkeit – beantragbar bei der BKK Linde.

Sozialamt / Sozialhilfe
Bei geringem Einkommen oder Vermögen können Sozialhilfeträger 
Umzugs- und Pflegekosten ganz oder teilweise übernehmen.

Regionale Förderprogramme
Viele Bundesländer, Kommunen und Wohlfahrtsverbände bieten 
zusätzliche Fördermittel für barrierefreies Wohnen und Pflegeumzüge 
an.

KfW-Förderprogramme
Die KfW-Bank fördert altersgerechte Umbauten mit zinsgünstigen 
Krediten und Zuschüssen – auch für den Einzug in eine neue 
Wohnung relevant.



Spezielle Förderprogramme nutzen
Regionale Förderprogramme sind oft wenig bekannt, aber sehr wirksam. Wer gezielt 
sucht und frühzeitig nachfragt, kann erhebliche Zuschüsse erhalten:

Wo nachfragen?
Pflegestützpunkte, kommunale 
Seniorenberatungsstellen und der 
Pflegeberater der BKK Linde kennen 
regionale Fördermöglichkeiten und helfen 
bei der Antragstellung.

Wann nachfragen?
Sobald feststeht, dass ein Pflegeumzug 
notwendig wird – also so früh wie möglich. 
Viele Programme sind an Fristen und 
Vorantragsvoraussetzungen geknüpft.

Was mitbringen?
Einkommensnachweise, Pflegegrad-Bescheid, Informationen zur geplanten neuen 
Wohnsituation und ärztliche Unterlagen erleichtern die Beratung erheblich.
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Häufige Fragen (FAQ)
Übernimmt die BKK Linde alle 
Umzugskosten?
Nein – eine vollständige Kostenübernahme 
ist die Ausnahme. In der Regel werden 
Zuschüsse gewährt, wenn ein 
medizinischer oder pflegerischer Bedarf 
vorliegt und alle erforderlichen Nachweise 
erbracht werden.

Was, wenn ich keinen Pflegegrad 
habe?
Ein Pflegegrad erleichtert die 
Antragstellung, ist aber nicht zwingend 
Voraussetzung für alle Leistungen. Sprechen 
Sie direkt mit der BKK Linde über Ihre 
individuelle Situation.

Kann ich auch bei einem 
Auslandsumzug Unterstützung 
erhalten?
Die Unterstützung bei einem Umzug ins 
Ausland ist erheblich eingeschränkt und 
von den jeweiligen gesetzlichen 
Rahmenbedingungen abhängig. Individuelle 
Beratung ist hier unbedingt empfohlen.



Weitere häufige Fragen

Wie lange dauert die Bearbeitung 
meines Antrags?
Die Bearbeitungszeit variiert, beträgt aber in 
der Regel mehrere Wochen. Daher gilt: 
Antrag so früh wie möglich einreichen, 
idealerweise bevor der genaue 
Umzugstermin feststeht.

Was kostet ein spezialisierter 
Umzugsservice für Senioren?
Die Kosten variieren je nach Umfang und 
Entfernung. Es empfiehlt sich, mehrere 
Angebote einzuholen und zu vergleichen. 
Kostenvoranschläge sind in der Regel 
kostenlos und unverbindlich.

Gibt es Unterstützung auch für die 
neue Wohnungseinrichtung?
Ja – unter Umständen können auch 
Zuschüsse für Pflegehilfsmittel und die 
behindertengerechte Ausstattung der neuen 
Wohnung beantragt werden. Die BKK Linde 
berät hierzu gerne.



Was kostet ein professioneller Umzugsservice?
Die Kosten für einen Seniorenumzug hängen von vielen Faktoren ab. Transparenz schafft Vertrauen – hier ein grober Überblick, welche Leistungen wie 
ins Gewicht fallen:

Transport & Fahrzeug · 35%

Möbelabbau & -aufbau · 20%

Verpackung & Material · 15%

Einrichtung neue Wohnung · 18%

Sonstiges Entsorgung etc.) · 12%

Holen Sie mindestens zwei Kostenvoranschläge ein – das erleichtert den Vergleich und ist Voraussetzung für den BKK-Linde-Antrag.
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Checkliste: Vorbereitung des Pflegeumzugs

BKK Linde kontaktieren
Früh Beratungstermin vereinbaren und über 
Leistungsansprüche und nächste Schritte 
informieren lassen.

Arzttermin vereinbaren
Medizinisches Gutachten oder Attest zur 
Bestätigung des Umzugsbedarfs beim 
behandelnden Arzt anfordern.

Umzugsunternehmen auswählen
Mehrere Angebote von spezialisierten 
Unternehmen einholen und vergleichen – auf 
Erfahrung mit Senioren achten.

Antrag einreichen
Alle Unterlagen zusammenstellen und vollständigen Antrag fristgerecht bei 
der BKK Linde einreichen.

Umzug durchführen
Mit professioneller Unterstützung umziehen – und in Ruhe am neuen Ort 
ankommen.



Umzugshilfe für Pflegebedürftige – praktisch & emotional
Praktische Unterstützung

Verpacken und Kennzeichnen aller Gegenstände
Transport mit Spezialfahrzeugen

Auf- und Abbau von Möbeln

Einrichtung der neuen Wohnung nach Wunsch

Entsorgung nicht mehr benötigter Gegenstände

Emotionale Unterstützung

Einfühlsamer Umgang durch geschultes Personal
Einbeziehung der pflegebedürftigen Person in Entscheidungen

Begleitung durch vertraute Angehörige beim Umzug

Gesprächsangebote und Beratung durch Pflegefachkräfte

Seelsorgerliche oder psychologische Begleitung bei Bedarf



Die Rolle der Krankenkasse – mehr 
als Geldgeber
Die BKK Linde ist weit mehr als nur eine Finanzierungsquelle. Als aktiver Partner im 
Pflegeprozess begleitet sie Versicherte und ihre Angehörigen mit Rat und Tat – von der 
ersten Orientierung bis zur Einrichtung im neuen Zuhause.

Information
Umfassende Aufklärung über alle verfügbaren Leistungen, Rechte und 
Möglichkeiten.

Beratung
Persönliche Pflegeberatung – auch zu Hause oder telefonisch möglich.

Vermittlung
Kontakte zu spezialisierten Diensten, Pflegeeinrichtungen und Beratungsstellen.

Finanzierung
Zuschüsse und Kostenübernahmen im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten.
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Umzug ins Ausland – was gilt?
Wichtiger Hinweis: Die Unterstützung durch die BKK Linde ist bei einem Umzug ins Ausland erheblich eingeschränkt. Gesetzliche 
Regelungen und bilaterale Abkommen bestimmen, welche Leistungen weiterhin erbracht werden können.

Wer als Pflegebedürftiger ins Ausland zieht – etwa um in der Nähe von im Ausland lebenden Kindern zu sein – sollte folgende Punkte frühzeitig klären:

Krankenversicherungsstatus 
prüfen
Bleibt die Mitgliedschaft in der deutschen 
Krankenversicherung bestehen? Das 
hängt u. a. vom Zielland und dem 
Aufenthaltsstatus ab.

Pflegeleistungen im Ausland
Innerhalb der EU gelten EU-Regelungen 
zur Pflegeversicherung. Außerhalb der EU 
ist individuelle Beratung unerlässlich.

Frühzeitig beraten lassen
Kontaktieren Sie die BKK Linde so früh 
wie möglich, um Ihren konkreten Fall zu 
besprechen und keine 
Leistungsansprüche zu verlieren.



Pflegegrad & Umzug – was hängt zusammen?
Der Pflegegrad einer Person beeinflusst maßgeblich, welche Leistungen die BKK Linde und andere Träger erbringen. Hier ein Überblick:

Je höher der Pflegegrad, desto umfangreicher sind in der Regel die verfügbaren Unterstützungsleistungen. Liegt noch kein Pflegegrad vor, kann der MDK 
beauftragt werden – die BKK Linde hilft auch dabei.



Wichtige Kontakte und 
Ansprechpartner

BKK Linde
Direkte Anlaufstelle für alle Fragen zu Leistungen, Zuschüssen und Pflegeberatung. 
Website und Telefon-Hotline stehen zur Verfügung.

Pflegestützpunkte
Kostenlose, unabhängige Beratung zu allen Pflegethemen – von der Pflege zu Hause bis 
zur stationären Unterbringung.

Butler Umzüge GmbH
Spezialisierter Partner für Seniorenumzüge in ganz Deutschland. Tel: 030 845 188 55, 
Mo.–Sa. 08–22 Uhr.

Sozialamt / Sozialträger
Bei finanziellen Engpässen: Das zuständige Sozialamt prüft Ansprüche auf Sozialhilfe 
und Pflegeleistungen.



Schritt für Schritt: Antragstellung im Detail
1Woche 1–2

Erstgespräch mit BKK Linde, Pflegebedarf klären, Arzttermin 
vereinbaren.

2 Woche 3–4
Ärztliches Gutachten erstellen lassen, Umzugsunternehmen 
kontaktieren, Kostenvoranschläge einholen.

3Woche 5–6
Antrag vollständig zusammenstellen und bei der BKK Linde 

einreichen.
4 Woche 7–10

Bearbeitung durch BKK Linde, ggf. Rückfragen beantworten, 
Bescheid abwarten.

5Ab Woche 10
Umzug durchführen, Abrechnung einreichen, Erstattung 

erhalten.



Häufige Fehler vermeiden
❌  Zu spät anfragen
Viele Betroffene wenden sich erst kurz vor dem Umzug an die BKK Linde. Dann 
bleibt kaum Zeit für eine ordentliche Antragstellung. Früh ist besser – immer.

❌  Unterlagen unvollständig einreichen
Fehlende Dokumente verzögern die Bearbeitung erheblich. Checklisten nutzen und 
alle Unterlagen vor dem Einreichen prüfen.

❌  Nur ein Kostenvoranschlag
Manche Anträge erfordern mehrere Vergleichsangebote. Holen Sie mindestens zwei 
ein – das stärkt außerdem Ihre Verhandlungsposition.

❌  Emotionale Aspekte ignorieren
Wer nur die Logistik plant und den emotionalen Aspekt außer Acht lässt, riskiert, 
dass der Umzug für die pflegebedürftige Person traumatisch wird. Begleitung 
einplanen!



Rechte der Pflegebedürftigen
Pflegebedürftige Menschen haben klar definierte Rechte – auch im Zusammenhang mit einem Umzug. Diese Rechte zu kennen, stärkt die eigene Position 
gegenüber Krankenkassen und Einrichtungen.

Recht auf Beratung
Jeder Versicherte hat Anspruch auf 
kostenlose Pflegeberatung – auch zu Hause. 
Die BKK Linde vermittelt entsprechende 
Pflegeberater.

Recht auf Wahlfreiheit
Pflegebedürftige dürfen Pflegeeinrichtung 
und Wohnform selbst wählen – niemand 
darf in eine bestimmte Einrichtung 
gezwungen werden.

Recht auf Widerspruch
Wird ein Antrag abgelehnt, besteht das Recht 
auf Widerspruch. Eine Begründung muss 
geliefert werden; bei Bedarf kann rechtliche 
Beratung in Anspruch genommen werden.



KAPITEL 11

Butler Umzüge – Ihr spezialisierter 
Partner
Butler Umzüge GmbH ist auf Seniorenumzüge und Pflegeumzüge in ganz Deutschland 
und Europa spezialisiert. Mit Einfühlungsvermögen, Erfahrung und einem umfassenden 
Serviceportfolio begleitet das Team pflegebedürftige Menschen und ihre Familien durch 
jeden Schritt des Umzugs.

Vollservice-Umzug
Von der ersten Karton bis zur letzten 
Lampe – alles aus einer Hand, 
schonend und termingerecht.

Deutschlandweit & Europa
Umzüge in alle deutschen 
Bundesländer und ins europäische 
Ausland werden zuverlässig 
organisiert.

Transparente Angebote
Kostenvoranschläge werden detailliert und verständlich erstellt – ideal als Beilage 
zum BKK-Linde-Antrag.



Zusammenfassung: Ihr Weg zum erfolgreichen Pflegeumzug

Frühe Planung

BKK Linde 
kontaktieren

Spezialisiertes 
Umzugsunterne

hmen

Vollständige 
Unterlagen

Emotionale 
Begleitung

Wer diese fünf Elemente beherzigt, legt die beste Grundlage für einen Pflegeumzug, der sowohl logistisch als auch menschlich gelingt. Die BKK Linde und 
spezialisierte Partner wie Butler Umzüge stehen Ihnen dabei zur Seite.



Das Wichtigste auf einen Blick

8–12

Wochen Vorlaufzeit
So viel Zeit sollten Sie mindestens für Planung 

und Antragstellung einplanen.

3+

Kostenvoranschläge
Mehrere Angebote sichern den besten Preis und 

stärken den Kassenantrag.

4

Förderwege
Eigenmittel, Krankenkasse, Sozialhilfe und 

Förderprogramme können kombiniert werden.

Denken Sie daran: Finanzielle Unterstützung ist nur möglich, wenn Sie aktiv anfragen und rechtzeitig Anträge stellen. Kein Zuschuss 
kommt von selbst – aber die BKK Linde hilft Ihnen dabei.



Mit der richtigen Unterstützung in 
ein neues Zuhause
Ein Pflegeumzug ist eine große Veränderung – aber er muss keine Last sein. Mit 
frühzeitiger Planung, einfühlsamer Begleitung und der richtigen Unterstützung durch die 
BKK Linde und spezialisierte Umzugspartner wie Butler Umzüge kann dieser Schritt 
zu einem echten Neuanfang werden: sicher, würdevoll und gut versorgt.

„Der Umzug in ein neues Zuhause ist kein Ende – er ist ein neuer Anfang. Mit der 
richtigen Unterstützung wird er zu einem Schritt in mehr Sicherheit und 
Lebensqualität."



Jetzt handeln – Ihre nächsten Schritte

BKK Linde kontaktieren
Nehmen Sie noch heute Kontakt zu Ihrer 
Krankenkasse auf und lassen Sie sich 
umfassend beraten.

Informieren & vergleichen
Besuchen Sie die Website der BKK Linde und 
informieren Sie sich über alle verfügbaren 
Leistungen und Förderangebote.

Butler Umzüge anfragen
Fordern Sie jetzt Ihr kostenloses Angebot an: 
030 845 188 55 oder Info@Butler-
Umzuege.de – Mo.–Sa. 08–22 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie unter www.Butler-Umzuege.de sowie direkt bei der BKK Linde. Zögern Sie nicht – je früher Sie handeln, desto 
entspannter verläuft der Umzug.


